
Honorargestaltungsempfehlung der Outdoorpädagogik-Austria (OP-A)

Bereich: SCHULE

Diese Liste ist eine Empfehlung der OP-A und ist das Resultat unserer Erfahrungen aus langjähriger
Arbeit im schulischen Trainingsbereich. Zielgruppe sind in erster Linie Outdoorpädagoginnen und Out-
doorpädagogen (OP/in) sowie Outdoortrainerinnen und Outdoortrainer (OT/in), die eine Orientierung für
die eigene Einordnung in das Honorarsystem bei Schulaktivitäten im outdoorpädagogischen Bereich
suchen. Die Honorarsätze sind auf der Basis von 25 Teilnehmenden, ohne gesetzliche Mehrwertssteu-
er sowie als mittlere Basis pro Person kalkuliert:
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Outdoortag/e (exkl. Transfer, Ver-
pflegung und Unterkunft)

ab 32,00 € ab 42,00 € ab 55,00 ab 75,00 € 

Projektwoche (pro 5 Tage, exkl.
Transfer, Verpflegung und Unterkunft)

ab 180,00 € ab 210,00 € ab 250,00 € ab 290,00 €

Projektwoche (pro 5 Tage inkl.
Transfer, Verpflegung und Unterkunft)

ab 290,00 € ab 320,00 € ab 350,00 € ab 420,00 €

Winter- oder Schneewoche (pro
5 Tage inkl. Transfer, Verpflegung und
Unterkunft)

ab 300,00 € ab 340,00 € ab 380,00 € ab 490,00 €

Sommercamp (pro 7 Tage, inkl.
Transfer, Verpflegung und Unterkunft)

ab 350,00 € ab 370,00 € ab 395,00 ab 43 0,00 €

Individual-Trainings (Spezialtrai-
nings zu vom/von der Klassenleitung 
vorgegebenem/n Thema/en)

Zuschlag von zumindest 45% auf die o.a. Regulärpreise

Schreibtischarbeit (inklusive 
Konzeption pauschal)

ab 15,00 €/Std. Aufwand

Zusatzkosten nach Aufwand

Spesen, zusätzliche Materialkosten, Eintritte, Gebühren oder ande-
re Zusatzkosten, Anreise am Vortag oder und/oder Folgetag bei
Projektwochen, gesetzliche Mehrwertsteuer, Raumkosten, Verpfle-
gung.

Von der Outdoorpädagogik-Austria empfohlener Outdoorpädagog/innen und -trainer/innenschlüs-
sel bei outdoorpädagogischen Schulaktivitäten:

Teilnehmende
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8 - 12 1 1 2
individuelle Gestal-
tung je Ausgangs-
lage der TLN/innen

13 - 24 2 2 3
25 - 36 3 3 4
37 - 48 4 4 5

Hinweis: In jedem Fall empfehlen wir immer mit zumindest einem/einer »Professional« zu arbei-
ten!
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